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Wir laden Sie ganz herzlich ein zum 

16. Grünkrauter Schenktag 
Samstag, 19. Oktober 2024  

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr  
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

in der Festhalle Grünkraut 
  

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und 
nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie dürfen 
bringen, was Sie auf einmal tragen können. 
Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, das 
dableiben kann (Karton, Tasche,...) 

Bitte keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, 
Fahrräder, Fernseher...) 

  
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an.  
An Büchern nehmen wir  ausschließlich Kin-
der- und Jugendbücher.  

  
A C H T U N G:  
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funk-
tionstüchtig sein!!! 

  
Gehen Sie auf Schatzsuche ... 
Ihr Schenktag - Team
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Nicole Pfeiffer� Tel. 0751/18056812

Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 19.10./20.10.2024 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30
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Kulturforum

 
 

 

 

 

 

 

SA. 26.OKTOBER 
    16.00 UHRe.V.

FIGURENTHEATER-FEX

Nulli & 
   Priesemut
Rolli-Tom

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
22.10. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
23.10. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 

Mittwoch, 
23.10. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
25.10. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00  
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
25.10 Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Manchmal 
gewinnst du,
manchmal
lernst du dazu. 

 John Maxwell

Manchmal 
gewinnst du,
manchmal
lernst du dazu. 

 John Maxwell
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EINE RASANTE, ROLLENDE FREUNDSCHAFTS­
GESCHICHTE FÜR ALLE KINDER AB 4 JAHREN. 
NACH DEM BILDERBUCH „BIST DU KRANK, 
ROLLI­TOM?“ VON MATTHIAS SODTKE 
Da wo Hase und Frosch sich Gute Nacht sagen, leben Nulli 
und Priesemut. Als plötzlich ein Hase auf Rädern zu Besuch 
kommt, geht`s rund. Nulli und Priesemut sind mit einer völlig 
neuen Situation konfrontiert, denn ihr Besucher ist schließlich 
nicht krank, er kann nur nicht laufen – kein Grund, nicht eine 
Menge Spaß zu haben. 
Manchmal ist es aber so, dass die Geschichte klemmt oder ste-
cken bleibt. Dafür ist der „Herr Geschichtenanschieber zuständig“.   
IM PFARRSTADEL   
Eintritt 3 € Einlass 15:30 Uhr  
Beginn 16:00 Uhr    
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 

WOODSTOCK
COMES TO GRÜNKRAUT

THE THREE e.V.

 

 

 

 

SA. 09.NOVEMBER 
    20.00 UHR

„THE THREE“ BEGEISTERN MIT ROCKIGEN KLÄNGEN 
VON CREAM, CLAPTON, DEEP PURPLE, CCR, LED ZEP­
PELIN, BLACK SABBATH, HENDRIX UND ANDEREN. 
„The Three“ entfesseln die rockigen Klänge vergangener Jahr-
zehnte und nehmen euch mit auf eine epische Reise durch 
die Musik der 60er und 70er Jahre. Von Cream über Clapton, 
Deep Purple, CCR bis hin zu Led Zeppelin und Black Sabbath 
– diese Ausnahmeband lässt die legendären Songs in neuem 
Glanz erstrahlen! Mit einer einzigartigen Note und improvisier-
ten Solos verleihen „The Three“ den bekannten Hits ihre ganz 
persönliche Magie. Die Musiker der Band sind  Ann Jay an 
der Gitarre, Vocals, er ist die Stimme der Band und verzau-
bert mit seinem Gitarrenspiel.  Fabio  ist der Junior der Band 
und sorgt als Drummer für den richtigen Bums. Gombes ent-
lockt seinem Fünf-Saiter Bass die groovigen, tiefen Töne und 
singt auch mal.   
IM PFARRSTADEL   
Eintritt 10 €  
Einlass 19:30 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr  

Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat­
haus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 bei  
Fr. Erath­Klumpp  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.

 

 

 

 

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 
    

Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 22. Oktober 2024, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses, Scherzachstr. 2, 

88287 Grünkraut  statt. 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragestunde 
2.  Antrag des DRK Ortsverein Waldburg auf einen Zuschuss 

für die Beschaffung eines Einsatz-Gruppen-Fahrzeuges 
3.  Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Gemeinde 

Grünkraut, Stufe 4 
4.  Fortführung der Beteiligung der Gemeinde Grünkraut bei 

der Beteiligungsgesellschaft der Netze BW GmbH & Co. 
KG ab 01.07.2025 

5.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

6. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
  
Holger Lehr, 
Bürgermeister
 
 
Halbseitige Sperrung des Verkehrs und 
Gesamtsperrung des Gehwegs in der 
Scherzachstraße  
Halbseitige Sperrung des Verkehrs und Gesamtsperrung 
des Gehwegs in der Scherzachstraße  
Im Zeitraum vom 14.10. bis 25.10.24 wird ein Manitou (6 x 6 
Meter) in der Scherzachstraße aufgestellt. 
In dieser Zeit wird der Verkehr (in Fahrtrichtung B32) auf Höhe 
Scherzachstraße 22 halbseitig und der Gehweg gesamt gesperrt. 
Es wird eine Ersatzbushaltestelle auf Höhe Scherzachstraße 20  
errichtet.   
Trotz der halbseitigen Sperrung bleibt die Scherzachstraße in 
beide Richtungen passierbar. 
  
Halbseitige Sperrung des Verkehrs Schlierer Straße, Gullen 
In Gullen gegenüber der Schlierer Straße 11 wird im Zeitraum 
von 14.10. bis 30.10.24 aufgrund des Glasfaser Ausbaus der 
Verkehr halbseitig gesperrt. 
In diesem Bereich werden Halteverbot Schilder angebracht. 

Trotz der halbseitigen Sperrung bleibt die Schlierer Straße in 
beide Richtungen passierbar. 
  
Gesamtsperrung des Verkehrs Ottershofen 11 und Höhe 
Schregsberg 
Im Zeitraum vom 19.10. bis 29.11.24 wird aufgrund des Glas-
faser Ausbaus der Verkehr in Ottershofen 11 gesperrt. 
Die Tiefbauarbeiten mittels Vollsperrung bei Bauabschnitt 
Grünkraut Höhe Schregsberg finden ausschließlich am Sams-
tag, den 19.10.24 statt.   
Umgeleitet wird über Ottershofen, Ravensburger Straße L335 
und umgekehrt. 
  
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 



Seite 6	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 42

Straßensperrung aufgrund  
Neubau Wasserleitung 
Bitte beachten Sie, dass im Zeitraum vom 21. Oktober bis zum 
30. November 2024 eine Gesamtsperrung des Verkehrs für fol-
gende Bereiche gilt: Neuhaus, Lochmühle und Klessenbühl. 
Eine Umleitung erfolgt über die L335 - Hübschenberg - 
B 32. 
Wir bitten Sie, dies zu beachten. 
  
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 
Öffentliche Bekanntmachung  
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 S. 2 BauGB für 
den Bebauungsplan „Brühlacker“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat in öffentlicher 
Sitzung am 24.09.2024 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstel-
lung des Bebauungsplans „Brühlacker“ beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans hat eine 
Größe von ca. 1,71 Hektar umfasst das Grundstück Flst.-Nr. 
358/13 und Teile der Grundstücke Flst.-Nr. 405, 408, 404 und 
auf der Gemarkung Grünkraut und ist dem nachfolgenden 
Abgrenzungsplan zu entnehmen. 

  
 

 

  

 

 

 
 

 

 

 
 

  

Abbildung: Abgrenzungsplan BPlan "Brühlacker" (LEHENdrei 
Architektur Stadtplanung, Stuttgart) 

Der Abgrenzungsplan vom 19.09.24 mit der Abgrenzung 
des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans ist 
Bestandteil des Beschlusses. 
Wesentliche Inhalte und Ziele des Bebauungsplans sind die 
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Realisierung von neuem Wohnraum und besonderen Wohnfor-
men auf Grundlage des Ergebnisses des Gemeindeentwick-
lungskonzepts 2023 und so einen Teil des Wohnraumbedarfs 
zu decken. Der Flächennutzungsplan wird nach § 2 Abs. 1 i. 
V. m. § 1 Abs. 8 und § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB parallel zum 
Bebauungsplanverfahren „Brühlacker“ geändert. Anstelle der 
innerhalb der Abgrenzung dargestellten Mischbaufläche soll 
eine Wohnbaufläche dargestellt werden. Der Bebauungsplan 
wird im Regelverfahren nach § 30 Abs. 1 BauGB und § 2 bis 
§ 10 BauGB aufgestellt. 
Der räumliche Geltungsbereich des aufzustellenden Bebau-
ungsplans kann bei der Gemeinde Grünkraut, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut, Zimmer 0.1 (Bürgeramt) während 
der üblichen Dienstzeiten von jedermann eingesehen werden. 
Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Mon-
tag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und zusätzlich 
Mittwoch von 16:00 bis 18:30 Uhr. Beachten Sie bitte, dass 
das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist. 
  
Grünkraut, den 18.10.2024 
  
gez. Holger Lehr 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung  
Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 und 4 Abs. 1 BauGB für 
den Bebauungsplan „Brühlacker“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat in öffentli-
cher Sitzung am 24.09.2024 gemäß § 3 und 4 Abs. 1 BauGB 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Trä-
ger öffentlicher Belange zum Bebauungsplan „Brühlacker“ 
beschlossen. 
Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvor-
schriften sowie der Begründung (jeweils in der Fassung vom 
15.10.2024) können im Rathaus der Gemeinde Grünkraut, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut, Zimmer 0.1 (Bürgeramt) 
vom 28.10.2024 bis zum 29.11.2024  während der üblichen 
Dienstzeiten von jedermann eingesehen werden. Die allge-
meinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Frei-
tag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und zusätzlich Mittwoch von 
16:00 bis 18:30 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus 
während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist. 
  
Zusätzlich werden die Unterlagen auf der Homepage der 
Gemeinde Grünkraut 
(https://www.gruenkraut.de/bekanntmachungen) eingestellt. 
  
Grünkraut, den 18.10.2024 
  
gez. Holger Lehr 
Bürgermeister

Fundamt
Gefunden wurde: 
  
Tablet (Friedach, auf der Straße) 
  
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.
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Informationen

Vereinsbesprechung / Informationsabend  
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 19 Uhr,  
im Sitzungssaal Rathaus 
Folgende Themen haben wir für Sie vorbereitet: 
• Veranstaltungskalender 2025 
• Verschiedenes 
Wir wollen mit Ihnen bereits an diesem Abend den fertigen 
Entwurf des Veranstaltungskalenders 2025 besprechen. 
Deshalb bitten wir Sie, uns Ihre Veranstaltungstermine (mit 
Bezeichnung der Veranstaltung und Veranstalter) für das 
Jahr 2025 bis spätestens Freitag, 18.10.2024, mitzuteilen 
(entweder telefonisch unter 0751/7602-33 oder per E-Mail 
vorzimmer@gruenkraut.de). 
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 

Geburten 
04.10.2024
Mara Malea Bunk,
Tochter von Lisa und Daniel Bunk,
Liebenhoferstr. 8, Grünkraut 
 
Eheschließungen 
11.10.2024
Karoline Schuler und Henning Däuber,
Hübschenberg 10, Grünkraut
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin:	 Wertstoffhof: 22.10.24 und 05.11.24 

Grüngutplatz 
geöffnet samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Die Grüngutsammlung findet am 31.10.24 statt, nicht 
wie im Jahreskalender angekündigt am 17.10.24. 
Weitere Infos folgen.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 

Der Genießer-Gut-
schein der Region 
Waldburg bietet für 
jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei 
Direktvermarktern 
und bei kulturellen 
Veranstaltungen kön-
nen die Gutscheine in 
der Region Waldburg 
eingelöst werden. 

Einen Flyer mit den Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 
Der Gutschein ist in allen sechs Gästeämtern der Region 
Waldburg erhältlich. Weitere Informationen: Gästeamt Grün-
kraut Tel. 0751-7602-11.

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  	 Messtag	 Uhrzeit	 gem. 	 zulässige 	 Über-	 gem. 
			   Fahrzeuge	 Höchst-	 schreitungen	 Höchst-
				    geschwindigkeit		  geschwindigkeit 
				    (km/h)  		  (km/h) 

Scherzachstraße	 27.09.24	 10:00-12:00	 580	 30	 11 (1,9 %)	 47	 
Atzenweiler	 30.09.24	 06:30-08:30	 2.136	 70	 22 (1,0 %)	 89	

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.
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Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Die Stelle ist ab 01.01.2025 neu besetzt!
Beratungen können derzeit nicht stattfinden.

Kinder-, Jugend- und Familienbeauf-
tragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246, E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 

Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 

Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
English Fun Time
for babies and toddlers from 2 months to 3 years
Are you looking for an English speaking playgroup for parents 
and their children? We meet every
Friday at 10:00 for about an hour 
of   songs, play and fun in the English language.
Come and join us - your English does not have to be perfect :-)!
If interested, please contact Anna for more information 

Every Friday at 10:00 for about an hour	
By Anna Freitag
Handy: 0176 22547518
E-Mail: annavenerdi@googlemail.com 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 	
 

Reparaturwerkstatt 
Freitag, 25.10.2024 

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
•	 Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
•	 Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
•	 Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 

keine Drucker) 
•	 Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•	 Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 
bis 17 Uhr. 

Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften,
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte die 
Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vor-
beibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das
Café Kunterbunt geöffnet. 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 25.10.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €. 
Montag, 21.10.24: 
Tomatencremesuppe, Cordon bleu mit Kartoffel-Gurkensa-
lat, Fruchtjoghurt 
Mittwoch, 23.10.24:
Maultaschensuppe, Dampfnudeln mit Vanillesoße, Apfel
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Landwirtschaft

Jahreshauptversammlung 
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Mittwoch, den 06.11.2024 Gasthof zum Bräuhaus, Roß-
berg 1, 88364 Wolfegg 

19:30 Uhr Einlass 
20:00 Uhr Beginn der Versammlung 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußworte 
4. Gastvortrag Urs Schneider Ehrenpräsident von Agro-Mar-
keting Suisse 

„Kommunikation als Erfolgsfaktor auf dem Markt und in 
der Politik“  
• Geschäftsberichte 
• Satzungsänderung 
	 1. �Hinzufügen unter Mitgliedschaft: Einführung der 

gleichzeitigen Mitgliedschaft beim Bauernverband All-
gäu-Oberschwaben e.V. und beim Landesbauernver-
band in Baden-Württemberg e.V. 

	 2. 	Ersatz „Ortsobmann“ durch „Ortsvorsitzende/r“ 
• Ehrungen und Verabschiedungen 
• Schlusswort 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Franz Schönberger	 gez. Stefan Loderer 
-Vorsitzender-	 -Geschäftsführer-

Mobilität für Grünkraut

Mit Musik durchs Räuberland 
• 20. Oktober: Verkaufsoffener Sonntag in Pfullendorf und 
Musik im Zug 
  
Sonntag, 20. Oktober ist Verkaufsoffener Sonntag in Pful-
lendorf  
Unter dem Motto „Pfullendorf in Bewegung“ wird die Altstadt 
am 20. Oktober zum Besuchermagnet für Familien und bie-
tet allerlei Spaß und Unterhaltung. Bei so viel Unterhaltung, 
darf natürlich auch das Einkaufen an diesem Tag nicht zu kurz 
kommen. Daher öffnen die Geschäfte in der Innenstadt oder 
auch im Seepark Center von 12 bis 17 Uhr ihre Türen und 
locken mit attraktiven Angeboten. Die Räuberbahn bringt Sie 
hin. Und wieder zurück... 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!  

Sonntag 20. Oktober ist wieder Musik im Zug: Räuber-
bahn featuring Benni-Herd-Trio  
Ein Trio zu viert, das sieht und hört man selten. Die Musikan-
ten musizieren mit Steirischer Harmonika, Bariton, Harfe und 
Kontrabass. Ihr „Tatort“ ist heute ganztägig die Räuberbahn, 
wo sie ihr Publikum gerne „à la carte“ (bzw. „Fahr-Carte“) ver-
wöhnen. Ihr Repertoire reicht von Musik aus schwäbischer und 
alpenländischer Überlieferung bis zu alten Schlagern und Gas-
senhauern. Ihre musikalischen Schmankerl servieren das Ben-
ni-Herd-Trio auf der Basis von Spontaneität und Vielseitigkeit, 
gewürzt mit Witz und Temperament, abgeschmeckt mit einer 
Prise Charme und einem Hauch von Respektlosigkeit. Dank 
des Benni-Herd-Trios avanciert das Zugabteil zu einem Ort 
der Begegnung, der Kommunikation und der Lebensfreude. 
ACHTUNG: Am Sonntag, 27. Oktober findet wegen Bauar-
beiten bei der Deutschen Bahn auf der Räuberbahn kein 
Zugverkehr statt. 
 

 

 

 
 

 

   
 

    
 

  

 

  

 

   
 

 
 

 

 

 
 

 
   

 

 

 

  

 
 

 

 
 

  
 

  
 

Weitere Infos finden Sie unter https://www.
raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle FamilienFreizeiterlebnisse 
mit viel Aktivitäten und Abwechslung im 
schönen Oberschwaben. Mit den günsti-

gen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigatorApp... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen... Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten 
vom ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt PfullendorfStadtgar-
ten. Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und 
die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen. 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan  
Samstag, 19. Oktober 
18 Uhr Eucharistiefeier mit feierlicher 
 Ministrantenaufnahme 
 ALLE MINISTRANTEN 
Dienstag, 22. Oktober 
18 Uhr Eucharistiefeier 
 Nele, Merle 
Sonntag, 27. Oktober  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Emma A., Lena, Anna D., Elizabeth 
12 Uhr Taufe 
 Lena, Elizabeth

Segnungsgottesdienst
Eine niederschmetternde Diagnose, die Ehe zerbricht, der 
Partner stirbt, Sorgen um ein Kind, Depression, Haltlosigkeit, 
Zukunftsängste... 
Vielfältig sind unsere Nöte und Sorgen. 
Gott ist da. Er wirkt - auch heute noch! Im Segen liegt 
Kraft. Im Segen liegt Hoffnung.  
  
In unserer Seelsorgeeinheit findet für Sie ein Segnungsgottes-
dienst statt. Herzlich sind Sie am Freitag, den 25. Oktober 
um 19 Uhr in die Pfarrkirche Bodnegg eingeladen. Dieser 
Lobpreisabend steht in besonderer Weise unter dem Thema 

 
 

  
 

 
 

 

 

 
    

 
 

 

 

 

 

  

  
Sozialstation St. Martin, Schlier 
Qualität: SEHR GUT! 
  
Am 18. und 19. September 2024 wurde die Sozialstation 
vom Prüfdienst der Krankenversicherungen einer Qualitäts-
prüfung unterzogen. Nun wurde das Ergebnis der Prüfung 
veröffentlicht: Die Sozialstation wurde in allen geprüften 
Bereichen (Pflegerische Leistung, ärztlich verordnete pfle-
gerische Leistungen, Dienstleistung und Organisation) mit 
„SEHR GUT“ ausgezeichnet. 
Außerdem wurden im Rahmen der Prüfung Kunden zur 
Zufriedenheit befragt, auch hier wurde das Ergebnis als 
„SEHR GUT“ zusammengefasst. 
Der Geschäftsführer Martin Schöllhorn ist stolz auf dieses 
Ergebnis und erklärt dazu: „Herzlichen Glückwunsch an 
das gesamte Team der Sozialstation– das ist einmal mehr 
eine großartige gemeinsame Leistung!“ 
 

 
 

  
 

 
 

 

 

 
    

 
 

 

 

 

 

  

Freuen sich 
gemeinsam 
über die Note 1,0: 
Christina Hepp 
(Pflegedienst-
leitung), Mar-
tin Schöllhorn 
(Geschäftsfüh-
rer) und Gabriela 
Medesan (Pflege-
dienstleitung) 
 (Foto: Martin 
Schöllhorn)
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des Segens und wird von unserem Lobpreisteam musika-
lisch mitgestaltet.

 

   
 

 
  

 

  
  

 
 

 

 
 

 
  

  
   

 

  

Im Anschluss an den Lobpreis besteht die Möglichkeit, 
den Einzelsegen durch Herrn Pfarrer Florian Störzer zu 
empfangen. 
Gerne dürfen sie ihr persönliches Anliegen in Worte fas-
sen. Herzliche Einladung hierzu!

Frauenbund
Herzliche Einladung zur Führung  
Ravensburger Hexenwahn 1448 – Frauen auf 
dem Scheiterhaufen 
am Donnerstag, 31. Oktober um 15.00 Uhr  
Mit der Verurteilung und Verbrennung von zwei 

Ravensburger Frauen begann 1448 die erste systematische 
Verfolgung von Frauen als Hexen in Deutschland. Wir werden 
mit den Schauplätzen der Hexenverfolgung (Liebfrauenkir-
che, Gefängnis Grüner Turm und dem Gerichtssaal im Rat-
haus) konfrontiert, erfahren mehr von den Opfern und Tätern 
des Ravensburger Hexenprozesses und entdecken nach der 
Führung das Museum Humpis-Quartier (Ticketpreis inclusive). 
Die Führung findet bei jedem Wetter statt, wir fahren gemein-
sam mit dem Bus (wer will darf auch eine Fahrgemeinschaft 
bilden oder direkt zum Treffpunkt vor der Liebfrauenkirche, 
Kirchstr. 18 kommen) und natürlich gehört auch der anschlie-
ßende Besuch einer Gaststätte zum Kaffee trinken oder Ves-
pern mit dazu. 
Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 14,-- Euro plus anteilige Fahrt-
kosten. 
Anmeldung wie gewohnt bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 
0751 62765 oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de 
Die geplante Sonnenaufgangswanderung am 23. Oktober 
fällt aus.
 
Präsentation der Landfrauenvereinigung des KDFB e.V. 
Freitag, 25. Oktober 2024 von 14 bis 18 Uhr 
Gemeindehaus St. Martin in Biberach an der Riß 
Die Landfrauenvereinigung im KDFB präsentiert sich allen 
interessierten Frauen mit ihren Themen und Angeboten bei 
Kaffee und Kuchen. 
Deshalb bitte anmelden bis zum 18.10.  
bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder unter 
frauenbund-gruenkraut@mail.de 
Wir bilden Fahrgemeinschaften oder fahren mit dem Zug.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Besinnung 
Vor einigen Wochen waren wir zu Besuch in unserer Heimat. 
Gegenüber dem Haus meiner Schwiegermutter liegt ein klei-
nes, der Natur überlassenes Grundstück, welches steil zur 

Straße abfällt. Alle Nachbarn können es zur Ablage ihrer Grün-
abfälle nutzen. Eines Tages hat jemand an einem Baum auf 
dem Grundstück ein Seil befestigt. An ihm ist ein Schild ange-
bracht: Bitte Seil hängen lassen. Wird noch bis 06/2025 für 
den Arbeitsweg benötigt. Durch die Querung des Grundstücks 
könnte man den Weg zum Bahnhof erheblich abkürzen. Aller-
dings gibt es keinen offiziellen Weg. Somit war die Frage nach 
dem Warum schnell geklärt. Das Seil soll den steilen und bei 
Regen rutschigen Pfad sichern. 
Ich habe eine ganze Zeit nachgedacht, ob dieser Begebenheit 
vielleicht ein tieferer Sinn zugrunde liegt. Die Person nutzt ein 
fremdes Grundstück als Abkürzung. Das klingt zunächst nach 
Egoismus, obwohl wir nicht wissen, warum die Abkürzung 
so wichtig für sie ist. Die Person ist sich dessen bewusst und 
macht mit dem Schild ihre Absicht klar. Sie gibt sich viel Mühe. 
Das Schild ist zweisprachig und gegen Regen geschützt. So 
schafft sie Transparenz und Verständnis. Kommunikation ist 
entscheidend, um Missverständnisse zu vermeiden und Bezie-
hungen zu stärken. Die Nachbarn wiederum erkennen, dass 
die Person Unterstützung braucht. Sie achten darauf, dass 
die Grünabfälle nicht auf dem Pfad liegen und ihn unbegeh-
bar oder gefährlich machen. Das Seil kann auch als Symbol 
für die Hilfe von anderen stehen. Es erinnert uns daran, dass 
wir immer wieder auf die Hilfe anderer angewiesen sind, um 
unsere Aufgaben und Herausforderungen zu bewältigen 
Gerade in der heutigen Zeit gilt es, die Balance zwischen Eigen
interesse und dem Wohl der Gemeinschaft zu finden. Somit kann 
diese nicht alltägliche Geschichte eine wertvolle Anregung sein, 
über die Art und Weise nachzudenken, wie wir in Gemeinschaft 
leben und die Unterstützung unserer Mitmenschen annehmen, 
ohne deren Grenzen und Rechte zu verletzen. 
Frank P. Meltzer 
__________ 
  
Wochenplan 

Sonntag, 20. Oktober, 21. So.n.Trinitatis 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. Röm 12,21 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche bestimmt. 
Montag, 21. Oktober 
14.00 Uhr	 Trauer-Café in Ravensburg, Eisenbahnstraße 40 
Dienstag, 22. Oktober 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
Mittwoch, 23. Oktober 
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 25. Oktober 
08.00 Uhr	 Schüler-Gottesdienst St. Magnus, Waldburg,  

Pfarrer Bürkle 
15.00 Uhr	 Andacht im St. Antonius, Vogt, Pfarrer Boss oder 

Pfarrerin Boss 
19.00 Uhr	 Taizégesänge in der Christuskirche Vogt. Jeder ist 

herzlich eingeladen. 
Sonntag, 27. Oktober, 22. So.n.Trinitatis 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Ps 130,4 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der  Christuskirche Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt. 
__________ 
Festgottesdienst am Reformationstag 
Am Reformationstag, dem 31. Oktober findet um 19 Uhr in der 
Evang. Stadtkirche in Ravensburg ein Festgottesdienst statt.   
Der Gottesdienst wird in Form der Evangelischen Messe mit 
Abendmahl gefeiert. Gemeindeglieder und Interessierte aus 
den Nachbarkirchengemeinden sind herzlich dazu eingeladen. 
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Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

F.Meltzer

Luther auf der Wartburg
Gottesdienst zum Reformationsfest mit Kinderkirche  
Am Sonntag, den 3. November 2024 laden wir um 17.00 Uhr  
ein zum Reformationsgottesdienst ins evangelische Gemein-
dehaus in Vogt. Nach einem gemeinsamen Beginn feiern 
Karin Zimmermann und Anna Freitag Kinderkirche mit gro-
ßen und kleinen Kindern in den unteren Räumen des Gemein-
dehauses!  
Getarnt als Junker Jörg verbrachte Martin Luther rund zehn 
Monate auf der Wartburg. Sein Aufenthalt dort wurde streng 
geheim gehalten. Denn nach Luthers Beharren auf seinen Posi-
tionen auf dem Reichstag zu Worms, war er vogelfrei und in 
größter Gefahr. Friedrich der Weise, Kurfürst von Sachsen, ließ 
Luthers Kutsche auf dem Rückweg überfallen. So gelangte er 
auf die Wartburg. Ein wichtiges und doch unfreiwilliges Exil. 
Für Luther begann einerseits eine Phase höchster Schaffens-
kraft – er übersetzte das gesamte Neue Testament ins Deut-
sche. Andererseits erlebte er tiefe Einsamkeit und Depression. 
Im Gottesdienst schauen wir auf Luther, in dieser Lebensphase, 
die so wichtig war für die Reformation und für uns heute. 
Im Anschluss laden wir ein zu Kartoffelsuppe und Lutherbrot 
– zu Gespräch und Gemeinschaft. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!	
 

Foto: Wartburg, Pixabay. 

Suchst Du schon oder überlegst Du noch? 
Motiv zur Jahreslosung 2025   
Mittlerweile ist sie eine kleine Tradition: Die Mitmachaktion 
zur ökumenischen Jahreslosung. Mitmachen kann jeder und 
jede! Möglich und erlaubt ist, was zur Aussage der biblischen 
Jahreslosung passt: anregend, kritisch, nachdenklich, pfif-
fig... schwarzweiß oder farbig, ein Gegenstand, eine Szene, 
eine Handlung oder Assoziation... Verwendet wird das Motiv 
hauptsächlich für unsere Grußkarten, für Plakate, in Gottes-
diensten usw. 
Pro Teilnehmer/in können maximal fünf Motive abgege-
ben werden. Persönlichkeits- und Urheberrechte müs-
sen gewahrt sein  (ggf. Einverständnis zur Veröffentlichung, 
auch im digitalen Raum ! ). Die Motive der diesjährigen Aktion 
können Sie übrigens noch in der Kirche in Atzenweiler aus-
gestellt sehen. 
  
Verlängerung der Einsendefrist:   
Abgabe der Motive bis So, 17.11.2024 als digitale Datei oder 
Papierfoto bei: Pfr. Bürkle, bzw. im Pfarramt 2, Atzenwei-
ler 2, 88287 Grünkraut;  (mail: manfred.buerkle@elkw.de).  
Stichwort: „Motivaktion Jahreslosung 2025“. 
  
Die Jahreslosung 2025 lautet:  
Prüft alles und behaltet das Gute!  
(1.Thess.5,12; herausgegeben von der Ökumen. Arbeitsge-
meinschaft für Bibellesen). Manfred Bürkle
 

Manfred Bürkle, Jahreslosung

Traumafolgen und Hilfen zur Bewältigung
Ausstellung und Vorträge in der Stadtkirche Ravensburg 
  
Ausstellung im Landgerichtsgang 
„Das Unsichtbare sichtbar machen – was Trauma mit der 
Seele macht“ Bilder und Texte von S. Maucher mit Buchvor-
stellung „Der ungehörte Schrei – die Folgen sexueller Gewalt 
in der Kindheit aus der Sicht einer Betroffenen“ 
Vernissage: Samstag, 5.Okt., 18 Uhr 
Öffnungszeiten: 
Sonntags 11-12 Uhr 
Donnerstag 10./17./24. Oktober, 18-19 Uhr
und auf Anfrage 
Finissage: Sonntag, 3. Nov., 11.15 Uhr 
  
Begleitende Vorträge in der Stadtkirche Ravensburg 
Donnerstag, 17. Okt., 19.00 Uhr
„Hilfsangebote der Diakonie und Psychologischen Beratungs-
stelle“
Referentin: Eva Weißer, 
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Donnerstag, 24. Okt., 19.00 Uhr 
„Dies Kind soll unverletzet sein“ – das Schutzkonzept der 
Evang. Kirche 
Referent: Philipp Jägle, Pfarrer 
Nähere Informationen: www.ravensburg-evangelisch.de 
 

Kinderkirche zum Reformationsgottesdienst 
Am Sonntag, den 3. November 2024 um 17.00 
Uhr laden Karin Zimmermann und Anna Freitag 
zur nächsten Kinderkirche für alle Kinder ein. 
Dieses Mal feiern wir im evangelischen Gemein-
dehaus in Vogt! Parallel zum Reformationsgot-
tesdienst erfahren Kinder von Martin Luther. Wir 
wollen singen, basteln, beten und Spaß haben!  

Wir freuen uns auf Euch!  

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. 
Abt. Fußball

Ergebnisse 
E-Juniorinnen 

SV Immenried - TSV Grünkraut	 3:5 
D-Juniorinnen 
SGM Brochenzell/Meckenbeuren - TSV Grünkraut	 2:0 
C-Juniorinnen  
PSG Friedrichshafen - TSV Grünkraut	 19:0 
E-Junioren 
TSV Grünkraut II - SV Weissenau II	 1:4 
TSV Grünkraut I - Weissenau I	 4:1 
D-Junioren 
SGM Maierhöfen-Gr./Rohrd/Beuren I - SGM Grünkraut/Wald-
burg/Ankenreute II	 11:0 
TSV Berg I - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I� 1:1 
C-Junioren 
SGM Fischbach-Friedrichshafen/Schnetzenhausen - SGM 
Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 10:0 
SGM Bergatreute/Wolfegg - SGM Waldburg/Ankenreute/Grün-
kraut I 0:4 
Herren 
SG Waldburg/Grünkraut II - SV Haisterkirch II� 3:0 
SG Waldburg/Grünkraut I - SV Haisterkirch I� 1:2 
Frauen 
TSV Warthausen - TSV Grünkraut � 1:2 

Vorschau 
Donnerstag, 17.10.24 
19:00 Uhr Frauen in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - TSV Tettnang II 
Freitag, 18.10.24 
18:00 Uhr E-Juniorinnen in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen 
17:00 Uhr E-Junioren II in  Schmalegg. 
SV Schmalegg II - TSV Grünkraut II 
18:30 Uhr E-Junioren I in Schmalegg. 
SV Schmalegg I -TSV Grünkraut I  
Samstag, 19.10.24 
15:45 Uhr D-Juniorinnen in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SV Maierhöfen-Grünebach  
17:15 Uhr C-Juniorinnen in Ravensburg. 
 TSV Grünkraut - SGM TSB Ravensburg/FV Ravensburg  
12:45 Uhr D-Junioren II in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - FC Lindenberg I 
14:15 Uhr D-Junioren I in Grünkraut. 
 SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - VfB Friedrichshafen I 
13:30 Uhr C-Junioren II in Waldburg. 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - TSG Ailingen II 
15:15 Uhr C-Junioren I in Waldburg. 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - FV Bad Waldsee  
Sonntag, 20.10.24 
11:00 Uhr B-Junioren in  Eschach. 
TSV Eschach - SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 
13:00 Uhr Herren II in Alttann. 
SGM Alttann/Bergatreute III - SG Waldburg/Grünkraut II 
15:00 Uhr Herren I in Alttann. 
SGM Alttann/Bergatreute I - SG Waldburg/Grünkraut I  
11:00 Uhr Frauen in Eglofs. 
SGM Eglofs/Heimenkirch/Wohmbrechts - TSV Grünkraut 
  
Spielbericht Frauen: TSV Warthausen - TSV Grünkraut 1:2 
Gestern Nachmittag stand für die TSV Grünkraut Damen das 
Auswärtsspiel gegen den TSV Warthausen an. Die Partie star-
tete sehr ausgeglichen und beide Mannschaften wollten unbe-
dingt Punkte holen. Nach den ersten paar Minuten übernahm 
zunächst die Gastmannschaft das Spiel. Die Grünkrauterin-
nen hielten aber gut dagegen und klärten den Ball immer 
wieder vor dem Tor. Doch dann nutzten die TSV Grünkraut 
Damen direkt ihre erste Torchance. Magdalena Fricker war es, 
die den Ball zum 0:1 im Tor versenkte. Nach dieser Führung 
waren auch die Grünkrauterinnen mehr im Spiel und spielten 
sich immer wieder nach vorne durch. In der zweiten Halbzeit 
machten die Gegnerinnen dann nochmals ordentlich Druck, 
doch die TSV Grünkraut Damen war an diesem Spieltag nicht 
verschwenderisch mit ihren Torchancen. Und so war es nach 
einem schönen Sologang, Lena Boese, die sich durch die geg-
nerische Abwehr durchkämpfte und die 0:2 Führung erzielte. 
Nun konnte man befreiter und mit weniger Druck weiterspielen. 
Die Gegnerinnen versuchten sich zwar nochmal nach vorne 
zu kämpfen, doch es gelang ihnen nichts mehr aus dem Spiel 
heraus. In der 90. Minute konnten sie dann noch einen Straf-
stoß rausholen, welcher den 1:2 Endstand bedeutete. 
Kader: Celina Pfender, Jessica Igel, Pia Zengerle, Selina Weiß, 
Tasja Kränkle, Anna Bröhm, Magdalena Fricker, Chiara Igel, 
Melina Meuschke, Lena Boese, Marcella Tolkmitt, Chiara Rein-
hardt, Theresa Reisch und Jenny Kaplan. 
  
Spielbericht Herren II: SG Waldburg/
Grünkraut II - SV Haisterkirch II� 3:0
Am Sonntag, den 13. Oktober, trat die Spielgemeinschaft 
Waldburg/Grünkraut II zuhause gegen die Mannschaft aus 
Haisterkirch II an. Bei herbstlichem Fußballwetter und vor 
gut gefüllter Zuschauerkulisse zeigten die Hausherren erneut 
ihre Heimstärke und siegten souverän mit 3:0. Nach schwie-
rigen ersten 20 Minuten fanden die Gastgeber immer mehr 
ins Spiel und ließen gut den Ball laufen. Waldburg/Grünkraut 
II überzeugte durch eine starke Teamleistung und hielt Hais-
terkirch II durch kompaktes Stellungsspiel vom eigenen Tor 
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fern. Es dauerte bis zur
40. Minute, bis der Bann gebrochen war: Ekrem Sahin 
schnappte sich den Ball im Strafraum, ließ seinen Gegen-
spieler mit einem schnellen Haken stehen und hämmerte die 
Kugel mit einem Vollspannschuss mit links unter die Latte. 
Ein Traumtor, das die 1:0-Führung für Waldburg/Grünkraut II 
bedeutete und den Grundstein für den späteren Erfolg legte. 
In der zweiten Halbzeit erhöhten die Gastgeber den Druck 
nach vorne. In der 61. Minute belohnte sich Manuel Fugunt 
nach schöner Vorarbeit seiner Mitspieler: Mit einem kraftvol-
len Schuss ins rechte Eck ließ er dem gegnerischen Torwart 
keine Chance. Waldburg/Grünkraut II führte verdient mit 2:0 
und hatte das Spiel nun fest im Griff. Der Schlusspunkt folgte 
in der 75. Minute erneut durch Ekrem Sahin. Ein unglücklicher 
Fehler des Haisterkircher Torwarts brachte den Ball genau 
vor Sahins Füße, der keine Sekunde zögerte und aus kurzer 
Distanz zum 3:0 einschob. Damit krönte er seine starke Leis-
tung an diesem Tag
und sicherte den Hausherren den verdienten Endstand. Auch 
hervorzuheben ist die Defensive der SG Waldburg/Grünkraut II, 
die über 90 Minuten nichts anbrennen ließ. Der Torwart Moritz 
Hübschle glänzte durch Ballsicherheit und tolle Paraden. Die 
Mannschaft blieb in diesem Heimspiel ohne Gegentor und 
bewies erneut, warum sie auf heimischem Platz bisher unge-
schlagen ist. Das 3:0 war ein verdienter Sieg für die Spielge-
meinschaft, die damit ihren starken Lauf fortsetzt und nun auf 
den 2. Tabellenplatz gerückt ist.
Kader: 1 Moritz Hübschle, 2 Felix Seeger, 3 Nico Geßler, 4 
Lukas Kornmayer, 5 Niklas Hangleiter, 6 Andreas Wendling, 
8 Ekrem Sahin, 9 Manuel Fugunt, 10 Marius Sieber, 11 Julius 
Igel, 14 Ermal Qelay, 7 Jakob Krämer, 13 Alexander Iachi-
menco, 15 Fabian Amann, 22 Levin Pfaumann. 
  
Rückblick Spielbericht Herren I: 
SV Reute I – SG Waldburg/Grünkraut I� 2:4 (2:3)
Vergangenen Sonntag reiste unser Team zum Auswärtsspiel 
nach Reute. Der Gastgeber hatte zuvor zwei Spiele in Folge 
gewonnen und startete entsprechend motiviert und mit viel 
Selbstvertrauen ins Spiel. Nach einem sehr schlampigen 
Zuspiel aus der Innenverteidigung konnte in der 7. Spielmi-
nute ein Spieler des SV Reute den Ball ablaufen und Julian 
Schindele im Tor der SG zum ersten Mal überwinden. Unser 
Team musste sich im Anschluss an den schnellen Gegen-
treffer kurz schütteln, kam dann aber immer besser ins Spiel 
und konnte in der 15. Spielminute nach einem tollen Steck-
pass von Laurin Riedesser auf Marius Müller das 1:1 erzielen. 
Nur fünf Minuten später konnte Laurin Riedesser die Füh-
rung für unsere SG erzielen. Nach einem langen Freistoß von 
Marius Müller konnte Deniz Akcicek am langen Pfosten den 
Ball perfekt in die Mitte zu Laurin Riedesser köpfen, welcher 
direkt vor dem Tor den Ball nur noch über die Linie bugsieren 
musste. Der Gastgeber aus Reute war in dieser Phase des 
Spiels nahezu komplett überrumpelt und musste in der 28. 
Spielminute das 3:1 durch Laurin Riedesser hinnehmen. Wie-
derum Marius Müller war es, der den Ball am Sechzehner auf 
Laurin Riedesser spielen konnte, welcher den Ball mit einem 
strammen Linksschuss im Tor versenken konnte. Wer nun 
dachte der SV Reute würde komplett auseinander brechen 
hatte weit gefehlt. Direkt im Gegenzug konnte der Gastge-
ber den Anschlusstreffer zum 2:3 erzielen. Mit diesem Spiel-
stand ging es dann auch in die Halbzeitpause. In der zweiten 
Halbzeit entwickelte sich dann ein offenes Spiel mit Chancen 
auf beiden Seiten, welche erstmal nicht zu Torerfolgen füh-
ren sollten. In der 77. Spielminute war es schließlich Philipp 
Roessler, welcher das 4:2 für unsere SG markieren konnte. 
Einem langen Ball aus der eigenen Hälfte ging er energisch 
nach und ließ sowohl den Torhüter als auch einen Verteidiger 
schlecht aussehen. Der Klärungsversuch des Torhüters lan-
dete am Kopf seines Abwehrspielers der unglücklich den Ball 
in Richtung Tor lenkte in welches Philipp Roessler nur noch 
einschieben musste. Glück an dieser Stelle mit Sicherheit für 
unser Team, da dem Treffer ein Schubser durch unseren Stür-

mer vorangegangen war. Nichtsdestotrotz konnte unser Team 
einen hochverdienten Sieg einfahren, welcher nicht nur auf-
grund der schnellen Gegenreaktion in Form zweier Tore nach 
dem frühen Gegentor, sondern einer guten kämpferischen 
Leistung resultierte. Alle Tore und Videohighlights der Partie 
sind übrigens bei FuPa im Liveticker zu sehen.
Kader: Julian Schindele, Deniz Akcicek, Fabian Brugger, Lud-
wig Müller, Luis Pfeiffer, Manuel Fugunt, Henri Lachenmayer, 
David Müller, Marius Müller, Laurin Riedesser, Hadi Tfaily, 
Lukas Kornmayer, Leander Egle, Marek Pfiffner, Philipp Roess-
ler, Tobias Schuster, Moritz Hübschle

Doppeltorschütze Laurin Riedesser (re.) im Spiel gegen den 
SV Reute

 Schützenriege Grünkraut
Siegerehrung der 
Ortsmeisterschaft 2024 

Die Siegerehrung der diesjährigen Ortsmeisterschaft findet am 
Freitag, den 25. Oktober um 20:00 Uhr im Schützenhaus statt. 
Dazu laden wir alle Gruppen und Einzelteilnehmer herzlich ein. 
Bitte beachten Sie dass Sachpreise nur an anwesende Schüt-
zen ausgegeben und gegebenenfalls an den Nächstplazier-
ten weiter gegeben werden. 
Auf Ihr Erscheinen freut sich die Schützenriege Grünkraut

Landratsamt
 Ravensburg

Pflanzzeit für Stauden und Naturschutz im 
Winter 
Pflanzzeit für Stauden: Ein blühender Garten für das Früh-
jahr 2025 
Der Herbst ist die ideale Zeit, um den eigenen Garten für das 
nächste Frühjahr vorzubereiten. Für alle Gartenfreunde im 
Landkreis Ravensburg beginnt jetzt die Pflanzzeit von Stau-
den, die in der kommenden Gartensaison für prächtige Blü-
ten sorgen sollen. Heimische Stauden sind dabei besonders 
empfehlenswert, da sie nicht nur pflegeleicht und robust sind, 
sondern auch einen wertvollen Beitrag zur Förderung der 
Artenvielfalt leisten. Gleichzeitig können durch einfache Maß-
nahmen in den Wintermonaten die natürlichen Lebensräume 
zahlreicher Insekten und Kleintiere geschützt werden. 
Die milden Herbstmonate bieten optimale Bedingungen für 
die Pflanzung von Stauden. Der Boden ist noch warm von 
der Sommerhitze und kann ausreichend Feuchtigkeit spei-
chern, sodass die Wurzeln bis zum Winter gut anwachsen 
können. Stauden wie die aus der Pflanzliste „Mehrjährige 
Pflanzen und Stauden im Landkreis RV“ sind perfekt an die 
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klimatischen Bedingungen in der Region angepasst und bie-
ten nicht nur eine lange Freude in ihrem Garten, sondern sind 
auch für Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten wert-
volle Nahrungsquellen. 
Der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg hat eine Liste 
mit empfehlenswerten Mehrjährigen Pflanzen und Stauden 
entworfen, welche unter www.naturvielfaltrv.de/media/pflanz-
liste.pdf auf der Webseite der Biodiversitätsstrategie zu fin-
den ist. 
Naturschutz im Winter: Blühpflanzen und Laub im Gar-
ten lassen 
Neben der Pflanzzeit im Herbst kann jeder Gartenbesitzer 
oder jede Gartenbesitzerin auch während der Wintermonate 
aktiv zur Förderung der Artenvielfalt beitragen. Ein einfaches 
und wirkungsvolles Mittel ist es, verblühte Pflanzen stehen 
zu lassen und das gefallene Laub nicht vollständig zu entfer-
nen. Stauden bieten durch ihre verblühten Stängel die per-
fekte Überwinterungsmöglichkeit für viele Insekten. 
Auch durch das Laub entstehen natürliche Rückzugsorte für 
Igel, Amphibien und nützliche Insekten, die dort den Winter 
verbringen können. Anstatt das Laub komplett zu entfernen, 
sollte es an geschützten Stellen im Garten gesammelt werden, 
um so kleine Winterquartiere zu schaffen. Diese simple Maß-
nahme trägt nicht nur zum Erhalt der Biodiversität bei, son-
dern schützt auch den Boden vor Austrocknung und Frost. 
Für weitere Informationen lohnt es sich, auf www.naturviel-
falt-rv.de oder auf der Internetseite des LEV Ravensburg vor-
beizuschauen. 
 

 Abbildung: Robert Bauer  
 

Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg 
bezieht zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. 
Die Personalstellen der Strategie sind beim Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. 
Die Heimatstiftung der Kreissparkasse Ravensburg unter-
stützt dieses Projekt im Rahmen der Strategie zur Stärkung 
der biologischen Vielfalt im Landkreis Ravensburg. Weitere 
Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie unter 
www.naturvielfalt-rv.de Hinweis an die Redaktion: Gerne 
dürfen Sie beiliegende Fotos verwenden. Verantwortlich 
für den Inhalt dieser Pressemitteilung: Davina Waller, Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. Frau-
enstr.4, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/85-9624 E-Mail: 
praklev@lev-ravensburg.de, www.lev-ravensburg.de  
www.naturvielfalt-rv.de

Veranstaltungsankündigung 
Lesung „Hin und weg“ mit Madeleine Becker 
Madeleine Becker stellt am 24.10.2024 um 20 Uhr im Korn-
haussaal in der Stadtbücherei Ravensburg im Rahmen der 
Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg ihr Buch „Hin & 
Weg“ vor. In der Fortsetzung zu ihrem Bestseller „Erstmal für 

immer - Vom Hörsaal in den Kuhstall“, berichtet sie erneut 
von ihrem (Über-)Leben auf einem österreichischen Bauern-
hof. Moderiert von Martin Weiß vom Anbauverband ‚Bioland‘, 
kommt die Autorin im Anschluss an die Lesung mit den Zuhö-
rern/innen ins Gespräch. Die Veranstaltung ist eine Koopera-
tion der Bio-Musterregion Ravensburg und der Stadtbücherei 
Ravensburg. Der Eintritt ist frei und Anmeldungen sind über 
eveeno.com möglich. 
In ihrem neuesten Buch nimmt Madeleine Becker die Leser/
innen mit in ihre ländliche Welt zwischen Wollschweinen, 
Kühen, Gemüsegarten und Almwiesen. Sie beleuchtet ehr-
lich und mitreißend die schönen, die lustigen, aber auch die 
schwierigen Momente und Krisen im Leben als Landwirtin: 
Gleichzeitig sensibilisiert sie dabei für Themen wie nachhal-
tige Landwirtschaft, und artgerechte Tierhaltung, die man in 
der Stadt und im Supermarkt allzu leicht ausblenden kann. 
Madeleine Becker kommt aus Rheinland-Pfalz und studierte 
Geschichte, Politik- und Literaturwissenschaft, bevor sie 2019 
einen neuen Weg einschlug und nach Österreich auf einen 
Bauernhof zog. Seit 2023 betreibt sie, gemeinsam mit ihrem 
Freund, einen eigenen Hof in der Steiermark und führt seit 
einiger Zeit einen erfolgreichen Instagram-Kanal (@frau_freu-
dig), auf dem Sie ihren Followern spannende Einblicke in ihr 
Leben gewährt. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.ökoaktionswochen-bw.de 

Bild: Lukas Schrall/Piper Verlag � Bild: Piper Verlag 

Veranstaltungsankündigung
Bierkulinarik erleben: BierMenü mit Brauerei-
geschichten im Brauereigasthof Mohren 
Ein einzigartiges BierMenü erwartet Sie am 24. Oktober 2024 
im Rahmen der Öko-Aktionswochen BadenWürttemberg im 
Brauereigasthof Mohren in Leutkirch: ein Vier-Gang-Menü, 
welches nicht nur herrlich schmeckt, sondern auch damit 
überrascht, welch leckere Zutaten unsere Region zu bieten 
hat. Oftmals mit Bier gekocht, immer für Bier gekocht. Denn 
die Chefs der Brauerei Clemens Härle, Gottfried Härle und 
Esther Straub, erzählen allerhand Anekdoten und Wissenswer-
tes zu den einzelnen Bieren und ihrer Brauerei. Ein kurzweiliger 
Abend, bei dem „lecker“ als Beschreibung gar nicht ausreicht. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Reservierung mit an, ob Sie ihr Menü 
mit Fleisch oder vegetarisch bevorzugen. Teilen Sie uns zudem 
Ihre Allergien und Unverträglichkeiten mit. 
Datum:  24. Oktober 2024 
Uhrzeit:  18:00 bis 22:00 Uhr 
Ort:  Brauereigasthof Mohren, Wangener Straße, Leutkirch im 
Allgäu, Deutschland 
Teilnahmegebühr: 65 € pro Person 
Anmeldung  bis 21.10.2024 um 9 Uhr an: info@haerle.de 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.ökoaktionswochen-bw.de 
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Veranstaltungsankündigung
Von der Milch zum Käse: die Kunst der Käse-
herstellung bei der Martin Bauhofer Schaukä-
serei erleben 
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
lädt die Martin Bauhofer Käserei GmbH zu zwei besonde-
ren Führungen durch ihre Schaukäserei ein. Die Führungen 
bieten einen faszinierenden Einblick in die traditionsreiche 
Handwerkskunst der Käseherstellung. Besucher erhalten die 
einmalige Gelegenheit, den gesamten Produktionsprozess 
von Sauerrahmbutter und verschiedenen Käsesorten haut-
nah mitzuerleben. Von der täglich frisch angelieferten Milch 
aus der Region bis hin zu den fertigen, rindengereiften Käse-
spezialitäten – jeder Schritt wird anschaulich erklärt und kann 
mit allen Sinnen erlebt werden. 
Datum:  29. Und 30. Oktober 2024 Uhrzeit: jeweils 09:30 - 
11:00 Uhr 
Ort:  Käserei Martin Bauhofer GmbH, Kofeld 4, Bodnegg Kos-
ten: 10€ pro Person inkl. Probiererle 
Anmeldung bis 24.10.2024 per Mail an b.locherer@bauho-
fer.net Nach der Besichtigung können sich die Teilnehmer auf 
eine Kostprobe der hauseigenen, aromatischen Käsespezia-
litäten freuen – ein wahrer Genuss für alle Käseliebhaber! Für 
Kinder wird in der Zeit der Führung eine Bastel- und Mitmach-
aktion angeboten (Voranmeldung erforderlich!): 
• 29. Oktober:  Kreatives Basteln: Tic Tac Toe mit Naturma-
terialien 
• 30. Oktober:  Mitmach-Aktion: Wildkräuterbutter selbst her-
stellen und Gefühlssteine bemalen Landratsamt Ravensburg, 
Postfach 19 40, 88189 Ravensburg Zusätzliche Infos und Ver-
anstaltungen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
finden sie unter: www.ökoaktionswochen-bw.de 
 

Was sonst noch
 interessiert

Hallenbad Bodnegg 

 
 

 
  

  

          
          

              
  

    

  
  

 

  

 
  

 

 
              

              

Öffnungszeiten:  
Mittwoch:	 16:30 – 21:00 Uhr  
Donnerstag:	 16:30 – 21:00 Uhr  
Samstag:	 14:00 – 17:00 Uhr (Kinderspielnachmittag) 

Sie finden das Hallenbad in der  Dorfstraße 36 (im Real-
schulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Telefon: 
07520/9207-29 

Eintrittspreise:  
Saisonkarte: 
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.)� 20,00 € 
Erwachsene: 35,00 € Ermäßigt:*� 29,00 € 
Einzeleintritt:  
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.)� 2,00 € 
Erwachsene:� 3,30 € 
Ermäßigt:� * 2,80 € 
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte) 
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei! 
Ausgegebene Zehnerkarten behalten in dieser Saison noch 
ihre Gültigkeit!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben. In 
den Weihnachtsferien bleibt das Hallenbad geschlossen.

Kinderkleiderbörse -Herbst- in Vogt 
am 19.10.2024 von 11-13 Uhr – Einlass für Schwangere ab 
10:30 Uhr gegen Vorlage des Mutterpasses 
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt. 
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Freitag, 18.10.24 von 17:00 - 18:30 Uhr statt. 
Die Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Ver-
käufer und Helfer findet am Samstag, 19.10.24 von 16:30 - 
17:00 Uhr statt. 
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: klei-
derboerse-vogt@gmx.de 
Wir freuen uns auf die Herbstbörse und hoffen unseren Vogter 
Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können! 
Euer Kleiderbörse-Team 
 
Kulturtreff Amtzell 
Konzert mit der Band „THE ROCKIN´60s“ 
Freitag, 25. Oktober 2024, 20.00 Uhr  
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
THE ROCKIN‘ 60s  sind gestandene Musiker mit langjähri-
ger Bühnenerfahrung und einfach die „geilste“ Rock`n Roll-, 
Boogie-, Blues- und Oldies-Band aus dem Bodensee-Delta 
zwischen Friedrichshafen, Oberteuringen und EttenkirchWan-
nenhäusern. Sie gelten schon sehr lange in Fachkreisen als 
„Insider-Tipp“ - denn wer die Jungs live bei ihren zahlreichen 
Konzerten erlebt, der spürt sofort ihren groovigen Sound in 
seinen Knochen und dies nicht nur beim Rock`n Roll. Schon 
nach den ersten Takten kommt niemand umhin, unmittel-
bar seine Füße zu bewegen und eine kesse Sohle aufs Par-
kett zu legen. Nicht umsonst lautet das Band-Motto: „Put on 
your dancing shoes – and have fun“ - denn gute Musik und 
ausgelassene Stimmung sind bei der Band kein Zufall, son-
dern pure Absicht! 
Die Band besteht aus: 
Uwe „UZI“ Ziesche  – „The Legend“ (Gesang u. Percussions) 
Uwe Urbarz – „The Big Bass-Man“ (Kontra-Bass etc.) Tommy 
Wohner – „The Beat-Master“ (am Schlagzeug) 
Klaus Knut-  „The K-Man“ (an der Gitarre) 
Luggi Pfeiffer - „The Piano Man“ (an den Schwarz-Weiß-
Tasten) 
Die stets ausschließlich handgemachte, explosiv-fetzige 
Live-Musik wurzelt in den vergangenen 50er und 60er Jah-
ren und umspannt einen sehr weitgefächerten musikalischen 
Bogen mit Songs von Elvis Presley, Chuck Berry und Bill Haley, 
über Carl Perkins, Eddie Cochran, Little Richard und Shakin` 
Stevens bis hin zu den Beatles, Rolling Stones und CCR, sowie 
vielen weiteren namhaften Künstlern mehr. Auch selbst kom-
ponierte und arrangierte Musikstücke sind Bestandteil ihres 
vielfältigen Musikprogramms. 
Steigt auch Ihr gern beim Konzert mit ein in den „THE 
ROCKIN‘ 60s-Rock`n RollTrain“  und zieht unbedingt (wie-
der) Eure Dancing Shoes an! 
Karten gibt es im Vorverkauf im Gemeindebüro in Amtzell unter 
07520/950-20. Der Eintrittspreis beträgt im Vorverkauf 13,00 €  
an der Abendkasse 15,00 €.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 20. Oktober bis 24. November 2024 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bit-
tet um Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstät-
ten im Ausland und die Jugendarbeit 
Krieg in Europa und im Nahen Osten, Meldungen von Toten, 
Verletzten und Vermissten zeigen uns die ganzen Grausam-
keiten, die Menschen sich sinnlos antun können. Das Motto 
des Volksbundes ,,Gemeinsam für den Frieden“ scheint unge-
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hört zu verhallen. Die Folgen für uns alle sind unübersehbar 
und direkt spürbar.
Frieden ist nicht selbstverständlich! Darum wird der Volksbund 
in seiner Arbeit nicht nachlassen - nicht bei der Suche nach 
den Vermissten der Weltkriege, nicht bei der Pflege der Gräber, 
nicht beim Gedenken an alle Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft und vor allem nicht bei der Jugend- und Bildungsarbeit.
Im letzten Jahr haben wir den 1-Millionsten Kriegstoten im 
Osten, in Litauen, geborgen. Der Sanitätsgefreite aus Sach-
sen-Anhalt starb 1944 im Raum Keime. Er wurde nur 31 Jahre 
alt. Dies treibt uns an, die vielen Suchanfragen ungeklärter 
Schicksale zu beantworten und zu klären. Vergangenes wird 
gegenwärtig und damit erneut und immer wieder in den aktu-
ellen Focus gerückt. Unsere humanitäre Aufgabe der Kriegs-
gräberfürsorge ist aktive Friedensarbeit! Das Vermächtnis aller 
Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer 
ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder 
Kriegsgefahr.
Bitte unterstützen Sie unsere vielfältige und wichtige Aufgabe 
und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Straßen-
sammlung oder überweisen Sie auf folgendes Konto: 
Bankverbindung:  Sparkasse Bodensee  
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52    
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedens-
arbeit bei - Herzlichen Dank!    
Guido Wolf, MdL
Vorsitzender des Landesverbandes Baden-Württemberg    
Frank Hämmerle 
Landrat a.D,
Vorsitzender des Bezirksverbandes Südbaden-Südwürttem-
berg 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.  
Letzte-Hilfe-Kurs beim DRK  
Neben der Ersten Hilfe, gibt es jetzt beim DRK in Ravens-
burg auch Letzte-Hilfe-Kurse. Sie machen Betroffene, die 
einen Menschen am Lebensende begleiten handlungsfähig. 
Letzte-Hilfe-Kurse vermitteln Basiswissen rund um die Beglei-
tung am Lebensende, geben Orientierungshilfen und helfen 
Angehörigen (wieder) handlungsfähig zu werden. Die Kursteil-
nehmer erfahren außerdem leicht zu erlernende Maßnahmen, 
die das Leid des Betroffenen lindern und neue Lebensquali-
tät schenken. Alles an einem Nachmittag 
Der nächste Kurs findet am 14.12.2024 von 11:00-14:00 Uhr 
im DRK in der Ulmer Str. 95 in Ravensburg statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 20 Euro. Weitere Informationen und den 
Anmeldelink finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreis-
verband Ravensburg e.V. unter: https://www.drk-rv.de/ange-
bote-kurse/alltagshilfenlebensqualitaet/letzte-hilfe.html oder 
telefonisch vormittags unter 0751-56061-0.

Sprechen statt Spalten –  
Demokratie braucht Kommunikation 
In Zeiten von Fake News, verbalen und tätlichen Übergriffen 
auf Politiker*innen, aber auch einer fortschreitenden Verrohung 
der öffentlichen und politischen Debatte und einem deutlichen 
Zugewinn rechter Strömungen gilt es, einer weiteren Spaltung 
unserer Gesellschaft entgegenzuwirken. Worte können Gräben 
überwinden helfen, Kommunikation baut Brücken. 
Wie es gelingen kann, auch in schwierigen Zeiten im Gespräch 
zu bleiben, stellt Matthias Berg - Jurist, Musiker, Behinderten-
sportler und Referent – unter dem Titel „Sprechen statt Spal-
ten – Demokratie braucht Kommunikation“ am 22.10.2024 
um 17 Uhr im Theater Ravensburg vor. Zu dieser Veranstal-
tung in der Reihe „Der Paritätische Reden & Verändern“ des 
paritätischen Kreisverbands Ravensburg sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. 
Der Eintritt frei. Um Anmeldung unter 
paritaet-bw.de/reden-veraendern24 wird gebeten.

Planfeststellungsverfahren für das  
Vorhaben „B 32, Beseitigung des  
Bahnübergangs in Wangen im Allgäu“ 
Auslegung der geänderten und ergänzten  
Planunterlagen 
Die Mobilitätsverwaltung des Landes Baden-Württemberg hat 
im Juni 2021 den Antrag auf Einleitung des Planfeststellungs-
verfahrens für die Beseitigung des Bahnübergangs in Wangen 
im Allgäu im Zuge der B 32 bei der zuständigen Planfeststel-
lungsbehörde im Regierungspräsidium Tübingen gestellt. Im 
Rahmen dieses Planfeststellungsverfahrens fand im Septem-
ber 2023 die erste öffentliche Auslage der Planunterlagen in 
der Stadt Wangen im Allgäu nebst Anhörung der betroffenen 
Öffentlichkeit statt. 
Vor dem Hintergrund der erfolgten Rückmeldungen der Bür-
gerinnen und Bürger sowie der Träger öffentlicher Belange 
wurden die Planunterlagen überarbeitet und angepasst. Diese 
Änderungen beziehen sich im Wesentlichen auf die technische 
Straßenplanung und die Landschaftsplanung, insbesondere 
erfolgte eine Umplanung des Knotenpunktes Zeppelinstraße/
B32 zu einem Kreisverkehr. Die Verkehrsuntersuchung sowie 
weitere Gutachten wurden fortgeschrieben bzw. ergänzt. Erst-
malig erstellt wurden der Fachbeitrag Klima sowie ergänzende 
Verkehrserhebungen in den Fronwiesen. Die einzelnen Ände-
rungen sind in einer gesonderten Planunterlage übersicht-
lich aufgeführt. 
Die zusätzlichen und geänderten Planunterlagen liegen in der 
Zeit von Montag, 14. Oktober 2024 bis einschließlich Mittwoch, 
13. November 2024 auf der Internetseite des Regierungsprä-
sidiums Tübingen unter dem Link B 32, Beseitigung des Bahn-
übergangs in Wangen im Allgäu; betroffene Gemeinde: Stadt 
Wangen im Allgäu (Landkreis Ravensburg) - Regierungspräsi-
dium Tübingen (baden-wuerttemberg.de) zur allgemeinen Ein-
sicht aus. Aufgrund Seite 2 von Änderungen des maßgeblichen 
Verfahrensrechts im Bundesfernstraßengesetz erfolgt die Aus-
lage ausschließlich im Internet. Es wird eine einfache Zugangs-
möglichkeit vorgehalten, von welcher auf Anfrage beim Referat 
Recht, Planfeststellung des Regierungspräsidiums Tübingen 
unter der Telefonnummer 07071/757-0 Gebrauch gemacht 
werden kann. Zusätzlich werden die Planunterlagen bei der 
Stadt Wangen hinterlegt und können dort nach vorheriger Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 07522/74181 ein-
gesehen werden. 
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium den Trägern öffent-
licher Belange, wie zum Beispiel Fachbehörden und Gemein-
den, Gelegenheit zur Stellungnahme zu den jetzt ausgelegten 
Unterlagen geben. Sowohl private Betroffene wie auch 
Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange kön-
nen sich bis einschließlich Mittwoch, 27. November 2024, zu 
den Unterlagen schriftlich oder elektronisch per E-Mail bei der 
Anhörungsbehörde äußern. Die Kontaktdaten lauten: Regie-
rungspräsidium Tübingen, Referat Recht, Planfeststellung, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, E-Mail: Refe-
rat24@rpt.bwl.de. 
Es ist zu beachten, dass Betroffene ihre Einwendungen rechts-
wahrend nur im förmlichen Verfahren bei der Planfeststel-
lungsbehörde oder der betroffenen Stadt Wangen im Allgäu 
vorbringen können. Alle Äußerungen sollen sich auf die geän-
derten Unterlagen beziehen. Die in der vorherigen Auslegung 
geäußerten Einwendungen behalten weiterhin ihre Gültigkeit. 
Weitere allgemeine Informationen zum Planfeststellungs-
verfahren finden Sie auf der Internetseite der baden-würt-
tembergischen Regierungspräsidien unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/Planfest-
stellung.aspx. 
Hintergrundinformationen zum Vorhaben:  
Die B 32 verbindet als überregionale Achse das Mittelzen-
trum Wangen sowohl mit dem Oberzentrum Friedrichsha-
fen /Ravensburg /Weingarten der badenwürttembergischen 
Region Bodensee-Oberschwaben als auch mit dem Bayri-
schen Oberzentrum Kempten. Die Ortsdurchfahrt Wangen 
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ist mit bis zu 20.000 Kraftfahrzeugen am Tag hoch belastet. 
Insbesondere in der Hauptverkehrszeit führen die Schranken-
schließungen zu langen Rückstaus auf der Bundesstraße. In 
den verkehrsstärksten Stunden lösen sich die Rückstaus vor 
der nächsten Schrankenschließung nicht mehr auf. Die vorlie-
gende Planung umfasst die Beseitigung des Bahnübergangs 
in der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu im Zuge der B 32 
Ravensburger Straße/Buchweg und der Bahnstrecke von Kiß-
legg nach Hergatz. 

Helge Thun mit seinem Programm  
„Held der Komik“ 
Alten Pfarr in Wolfegg 
Am Freitag, 18. Oktober 2024 ist Helge Thun um 20.00 Uhr in 
der Alten Pfarr in Wolfegg zu Gast. Er ist zurück! Der Komiker 
im Maßanzug! Der Wortspieler mit Reimvorteil! Der Trickser 
mit dem Weltniveau! Das Impro-Ass mit dem direkten Draht! 
Der Pointen-Poet mit dem Spruch-an-Spruch-Anspruch! Solo, 
aber nicht alleine! Denn der Geist seiner Helden ist immer bei 
ihm. Heinz Erhardt, Shakespeare und Houdini, Gernhardt, 
Goethe und sein Opa. Und wie hält es Helge Thun selber mit 
dem Heldentum? Da vertraut er lieber Menschen, die Greta 
sind als er selber. Denn wie heißt es schon in Thunberg 7, 
Vers 23: Wenn es gilt, die Welt zu retten, würd‘ ich nicht auf 
Helge wetten! Aber den Abend zu retten ist ja auch schon 
nicht schlecht!
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wol-
fegg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.

Kunst & Kultur  
lädt zur Finissage am Sonntag, 27.10.24 ein 
Treppenhausgalerie Wangen/Karsee  
Seestraße 13 
Der Verein Kunst & Kultur lädt ein zur Finissage Sonntag, 
27. Okt. 2024  um 17 Uhr  ins Foyer der Treppenhausgalerie 
Es spielt die Gruppe „Taffe Frauen“	
Kein Zuckerschlecken 
im Rahmen der aktuellen Ausstellung: Kräfte -  Dynamik – 
Spannungen. Diese ist am Sonntag noch von 14 Uhr bis zu 
Beginn der Aufführung zu besichtigen.
Das selbstgeschriebene Theaterstück zeigt in Form eines 
kommentierenden Interview Frauenschicksale aus drei Jahr-
hunderten. Ziel des Quartetts „Taffe Frauen“ ist, Bewegung 
in die Köpfe zu bringen und zu hinterfragen, wie weit wir 
mit dem Thema Gleichberechtigung gekommen sind. Was 
wurde bereits erreicht und wo liegen noch Aufgaben vor uns? 
Gemeinsam mit dem Publikum werden im Anschluss an das 
45minütige Theaterstück Wünsche und Anregungen disku-
tiert, Meinungen aus gesellschaftlichem Dasein reflektiert: 
Informativ und spannend, bewegend und natürlich auch mit 
einem Augenzwickern. 
Eintritt frei! Spenden sind erwünscht! 
E-Mail GKLoechner@t-online.de

Sechs Millionen Euro zusätzliche Landeshilfen 
fließen in den Regierungsbezirk Tübingen zur 
Bewältigung der Unwetterereignisse rund um 
Pfingsten 2024 
Die Unwetter, die sich zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 
2024 ereigneten, haben in mehreren Städten und Gemeinden 
im Regierungsbezirk Tübingen erhebliche Schäden hinter-
lassen. Um den betroffenen Kommunen bei der Beseitigung 
der Schäden zu helfen, unterstützt sie das Land BadenWürt-
temberg über bestehende Landes- und Förderprogramme 
sowie über zusätzliche Landeshilfen nach schweren Nature-
reignissen. 

Vorrangig kommen 29 Fachförderprogramme wie beispiels-
weise Mittel des Programmbereichs Kommunaler Straßenbau 
und des Ausgleichsstocks oder das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum in Betracht. Darüber hinaus hat das Land 
ein weiteres Hilfspaket nach schweren Naturereignissen und 
Unglücksfällen in Höhe von 25 Millionen Euro aktiviert, um 
die besonders betroffenen Kommunen in den Regierungsbe-
zirken Stuttgart und Tübingen zu unterstützen. Rund sechs 
Millionen Euro dieser zusätzlichen Hilfen wurden dem Regie-
rungsbezirk Tübingen zugewiesen. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser ist in Anbetracht der ent-
standenen Schäden für die betroffenen Gebiete dankbar. „Wir 
sind froh, dass das Land mit diesen zusätzlichen Mittel finan-
ziell hilft. Das Geld ist unerlässlich für die Unterstützung unse-
rer Kommunen und die Wiederherstellung der Infrastruktur. “ 
Die Verteilung der Mittel im Regierungsbezirk Tübingen erfolgte 
dieser Tage entsprechend dem Ausmaß der geschätzten Schä-
den im Zusammenhang mit den Unwetterereignissen zwischen 
dem 30. Mai und dem 3. Juni 2024. 
Aufgrund dieser mit den Landkreisen abgestimmten Verteiler-
quote erhält der am stärksten betroffene Landkreis – der Kreis 
Biberach – rund 1,8 Mio. Euro. Den Landkreisen Ravensburg 
und Reutlingen werden rund 1,3 bzw. rund 1 Mio. Euro zuge-
wiesen. Knapp 800.000 Euro fließen in den Landkreis Boden-
seekreis, knapp 600.000 Euro in den Zollernalbkreis, rund 
150.000 Euro in den Landkreis Tübingen sowie ca. 70.000 Euro 
in den Alb-Donau-Kreis. 
Die weitere Verteilung der Gelder innerhalb der einzelnen Land-
kreise erfolgt durch die jeweiligen Landratsämter. Sie stellen 
die Bedürftigkeit der Kommunen fest und sollen bei der Bear-
beitung der Anträge im Sinne einer schnellen und bedarfsge-
rechten Hilfeleistung die vorhandenen Spielräume zugunsten 
der betroffenen Gemeinden ausschöpfen. 
Hintergrundinformationen: 
Die regulären Fachförderprogramme werden in manchen Fäl-
len nicht greifen oder nicht ausreichen, um die Folgen der 
Unwetterereignisse zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 
2024 zu bewältigen. Das Land Baden-Württemberg hat daher 
ergänzend ein Hilfspaket von zusätzlichen 25 Millionen Euro 
beschlossen. Dies wurde in Absprache mit den Kommuna-
len Landesverbänden auf den Weg gebracht und basiert auf 
den Richtlinien des Innenministeriums für die Gewährung von 
Landeshilfen nach schweren Naturereignissen und Unglücks-
fällen vom 27. Oktober 2017. 
Anträge auf Förderung aus den regulären 29 Fachförderpro-
grammen können von allen von Hochwasser und Starkregen 
betroffenen Kommunen gestellt werden. Diese Mittel aus den 
Fachförderprogrammen haben Vorrang vor den zusätzlichen 
Landeshilfen.

TENNISCLUB BODNEGG e. V. 
Einladung zum Saison-Abschlußfest mit Reh-Essen ! 

Termin:	Freitag, den 25. Oktober 2024 
Beginn:	18:00 Uhr im Clubheim 
Nun ist es wieder soweit. Wie gewohnt, beschließen wir die 
Saison bei einem Essen mit gemütlichem Beisammensein. 
Dieses Jahr gibt es wieder Reh mit verschiedenen Beilagen. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Anmeldung ist erforderlich bis spätestens Montag, den  
21. Oktober, 12 Uhr bei Christine Pfeifer (07520/914587 AB) 
oder durch Eintrag in der Liste am Clubheim. 
  

Plätze abräumen ! 
Auf das Abschlussfest folgt wie immer das Abräumen der Ten-
nisplätze, also am 
Samstag, den 26. Oktober, Beginn: Ab 10:00 Uhr   
Wer noch Arbeitsstunden ableisten möchte, setzt sich bitte 
mit Axel Klaffke (0751/63936) in Verbindung.   
Der Vorstand
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Orte für Worte im Regierungsbezirk Tübingen 
- Landesweites Literatur-Lese-Fest „Frederick 
Tag“ startet am Montag, 14. Oktober 2024  
Vom 14. bis 25. Oktober 2024 findet der Frederick Tag, 
das landesweite Literatur-Lese-Fest in Baden-Württem-
berg, statt. Bereits zum 27. Mal werden Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene für die Lust am Lesen sowie für den 
Spaß an der Beschäftigung mit Literatur in Stadt- und 
Gemeindebibliotheken, Schulen und vielen anderen Kul-
tur- und Bildungseinrichtungen mit zahlreichen Veranstal-
tungen begeistert. 
Der „Frederick Tag“ stellt für den Tübinger Regierungspräsi-
denten Klaus Tappeser „ein wichtiges Element der Leseför-
derung dar.“ Insbesondere bei jungen Menschen und Kindern 
soll eine Leidenschaft für das Lesen und die Literatur geweckt 
werden. „Gute Kinderbücher sind eine Schatztruhe randvoll 
mit Fantasie, Ideen und Eindrücken. Sie machen Lust dar-
auf, die Welt zu entdecken und wecken die Neugierde“, so 
der Tübinger Regierungspräsident. 
Im Rahmen des Frederick Tages sind mehr als 180 Veranstal-
tungen rund um das Lesen im Regierungsbezirk Tübingen 
geplant. Die Veranstaltungen finden nicht nur in den größeren 
Städten statt, es beteiligen sich ebenso viele Einrichtungen 
in kleineren Gemeinden im ländlichen Raum. Unterstützung 
erhalten alle Einrichtungen von der Fachstelle für das öffent-
liche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Tübingen, 
die als landesweite Koordinationsstelle für die Aktion fungiert. 
Dabei bietet der „Frederick Tag“ eine vielfältige Mischung an 
Veranstaltungen für jede Altersgruppe mit Autorenlesungen, 
Poetry Slam, Kindertheaterveranstaltungen, Bibliotheksral-
lyes und vielem mehr. So erzählt zum Beispiel der Autor und 
Illustrator Alexander Steffensmeier Geschichten von der Kuh 
Lieselotte. Sprache und Musik gibt es mit dem Autor und 
Songwriter Tobias Elsäßer, die Lesungen für Ohren und Beine 
der Autorin Irene Margil animieren zum Zuhören und aktiven 
Mitmachen. Weitere Autorinnen und Autoren, die man unter 
anderem live erleben kann, sind Inka Friese, Martin Muser, 
Stefanie Gessner, Rüdiger Bertram, Silke Schlichtmann, Pat-
ricia Prawit und Fabian Lenk. 
Wie und wo sich Gelegenheiten bieten, den Frederick Tag 
mitzuerleben, kann man unter www.frederick.de dem zentra-
len Veranstaltungskalender „Frederick on Tour“ entnehmen. 
Unter anderem besteht auch die Möglichkeit beim landeswei-
ten Auftakt der Stadtbibliothek Heilbronn am 14.10.2024 um 
10.00 Uhr per Livestream mit dabei zu sein: https://www.you-
tube.com/live/DIdTHaLyFxg 
Folgende öffentliche Stadt- und Gemeindebibliotheken im 
Regierungsbezirk Tübingen nehmen am Frederick Tag 2024 teil: 
Ammerbuch, Amstetten, Bad Urach, Bad Saulgau, Bad Wald-
see, Bad Wurzach, Baienfurt, Balingen, Balingen-Frommern, 
Berghülen, Bisingen, Bitz, Blaubeuren, Bodelshausen, Dorn-
stadt, Dußlingen, Ehingen, Eningen, Erbach, Ertingen, Gam-
mertingen, Geislingen, Gomaringen, Haigerloch, Hechingen, 
Heroldstatt, Hirrlingen, Horgenzell, Illerrieden, Isny, Kirchen-
tellinsfurt, Kirchdorf, Kressbronn, Laichingen, Langenargen, 
Laupheim, Leutkirch, Markdorf, Meckenbeuren, Meersburg, 
Mengen, Mössingen, Mössingen-Öschingen, Mössingen-Tal-
heim, Munderkingen, Münsingen, Nehren, Neustetten, 
Oberstadion, Öpfingen, Pfullingen, Pfullendorf, Pliezhausen, 
ReutlingenGönningen, Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, 
Rosenfeld, Rottenburg, Sigmaringen, Schelklingen, Tettnang, 
Tübingen, Ulm, Überlingen, Waldburg, Wangen, Walddorfhäs-
lach, Wannweil, Westerheim, Winterlingen, Wolpertswende- 
Mochenwangen. 

B 30, Ortsumfahrung Ravensburg, Fahrbahn-
deckenerneuerung zwischen Anschlussstelle 
Ravensburg-Nord und Anschlussstelle Weingar-
ten Verkehrsumlegung und Beginn des zweiten 
Bauabschnittes am Samstag, 12. Oktober 2024 
Das Regierungspräsidium lässt seit Montag, 16. September 
2024, die Fahrbahndecke der B 30 zwischen den Anschluss-
stellen Ravensburg-Nord und Weingarten auf rund 3,5 
Kilometern erneuern. Durch die Belagsarbeiten werden Fahr-
bahnschäden wie Risse und Unebenheiten beseitigt. 
Nachdem die Arbeiten auf der Fahrbahn in Richtung Ulm abge-
schlossen sind, beginnt nun der zweite Bauabschnitt auf der 
Fahrbahn in Richtung Friedrichshafen. Dafür werden derzeit 
die Schutzeinrichtungen und die Verkehrssicherung umgebaut. 
Am Samstag, 12. Oktober 2024, wird der gesamte Verkehr 
der B 30 auf die erneuerte Richtungsfahrbahn Ulm umgelegt, 
damit die Arbeiten auf der Fahrbahn in Richtung Friedrichs-
hafen beginnen können. 
Die Richtungsfahrbahn Friedrichshafen wird gleichermaßen 
in „Kompakter Asphaltbauweise“ ausgeführt. Das bedeutet, 
dass die Binder- und Deckschicht “heiß auf heiß“ zeitgleich 
eingebaut wird. Durch diese Bauweise wird die Einbauquali-
tät und Dauerhaftigkeit des Asphalts erhöht. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, werden die 
Arbeiten an der Richtungsfahrbahn nach Friedrichshafen bis 
Ende Oktober 2024 abgeschlossen. 
  
Verkehrsführung während Bauabschnitt 2 
Der durchgehende Verkehr der B 30 verbleibt in beiden Fahr-
trichtungen mit einer sogenannten „2+0“- Verkehrsführung 
auf der Bundesstraße. Demnach können auf einer Fahrbahn 
in beide Richtungen jeweils zwei Fahrspuren genutzt werden. 
An der Anschlussstelle Ravensburg-Nord das Auffahren in 
Richtung Norden weiterhin nicht möglich. Der Verkehr in Rich-
tung Ulm/Reutlingen/Sigmaringen wird weiterhin über die 
L 313 und die L 317 zur B 30-Anschlussstelle Weingarten 
umgeleitet. 
Der Verkehr in Richtung Ravensburg/Weingarten sowie auch 
zum Oberschwabenschaugelände kann an der Anschluss-
stelle Ravensburg-Nord wie gewohnt ausfahren. Die Zufahrt 
nach Berg erfolgt wie bisher. 
An der Anschlussstelle Weingarten ist eine Auffahrt in Rich-
tung Friedrichshafen nicht möglich. Die Fahrziele Friedrichs-
hafen/Wangen/ Ravensburg werden daher von Reutlingen/
Sigmaringen kommend über die K 7952 und die L 291 zur 
Anschlussstelle Ravensburg-Nord geführt. 
Das Ausfahren ist an der Anschlussstelle Weingarten von Nor-
den kommend nicht möglich, die Fahrziele Reutlingen/Sig-
maringen/Weingarten werden daher ab der Anschlussstelle 
Baindt über die K 7946 und die L 314 umgeleitet. 
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden 
um Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen. 
  
Kosten: 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme belaufen sich auf 
rund 4,65 Millionen Euro und werden von der Bundesrepub-
lik Deutschland getragen. 
  
Hintergrundinformationen: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbunde-
nen Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktu-
alisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg im Internet unter www.baustellen-bw.de  
abgerufen werden.
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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 31.10.2024
Redaktionsschluss 27.10.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog
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Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/WeihnachtskatalogMehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/WeihnachtskatalogMehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Weihnachtsgrüße Weihnachtsgrüße

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2025

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr 2025

© dvw
dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

© dvw

Wir wünschen Ihnen 

Weihnachten!Weihnachten!
dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwfröhliche

95,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

73,00 €
Größe: 90 x 60 mm

20252025
17

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18
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Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGENWeihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr

2025

dvwdvw

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

6

© dvw

dvwdvw

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw
©

 d
vw

©
 d

vwdvwdvw

106,00 €
Größe: 90 x 90 mm dvwdvwGröße: 90 x 90 mm

4

68,00 €
Größe: 90 x 55 mm

und einen guten Start ins neue Jahr!

8 Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT

MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Mosisgreuter Herbstaktion
Freitag, 25.10., 14 bis 16 Uhr

Krauthobeln
Kartoff elsäcke
Lagermöhren

Ahornstraße 23
88285 Bodnegg
www.hofgutmosisgreut.de

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)
Für unsere Buchhaltung suchen wir Unterstützung in Teilzeit.
Interesse geweckt? Ausführliche Stellen-
beschreibung verbirgt sich hinter dem QR-
Code.

Daniela Gröner; d.groener@vomfass.de; 
07529 / 97 45 25

Du&

Reinigungskräfte für Bodnegg Rosenharz gesucht!
Für ein Objekt in Rosenharz suchen wir ab Mitte November 
zuverlässige Reinigungskräfte auf geringfügiger oder sozialver-
sicherungspflichtiger Anstellung.
Arbeitszeit: Montag bis Donnerstag ab 15:30 Uhr für 2 bzw. 4 
Stunden, Freitag ab 13:30 Uhr für 2 bzw. 4 Stunden
Übertarifliche Bezahlung mit Fahrkostenzuschuss, sowie alle 
Sozialleistungen der Branche!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung telefonisch oder per E-Mail 
unter

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990
E-Mail: Info@Bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Service-Techniker /
KFZ -Mechatroniker / 
Landmaschinenmechaniker

  

jobs@serviceunion-bodensee.de
oder per Post an: 
ServiceUnion Bodensee GmbH, Frau Stephanie Sigg
Hatternholzweg 13, 88239 Wangen i.A.

Wir suchen für unseren Standort in 88239 Wangen i.A. - Gewergebiet Amtzell - 
Geiselharz - Schauwies  ab sofort Verstärkung! Komm ins #TEAMERNEUERBARE  

Ihr regionaler Partner. Rund um Biogas. Bundesweit.

Interessiert?  Schick Deine komplette 
Bewerbung an:

     DEINE AUFGABEN
  
        Inbetriebnahme, Wartungen und Instandsetzungen von Blockheiz-
        kraftwerken
        Fernwartung und Diagnose 
        Ansprechpartner*in für Kund*innen und Unternehmen 

     DEINE QUALIFIKATIONEN
        
        Abgeschlossene Ausbildung im Bereich KFZ, Maschinen- oder Anlagenbau, 
        z.B. als KFZ-Mechaniker (M|W|D), Mechatroniker (M|W|D), 
        Landmaschinentechniker (M|W|D),  Industriemechaniker (M|W|D)
        Führerschein Klasse B

     UNSERE BENEFITS
        
        Abwechslungsreicher Arbeitsplatz
        Weiterbildungen
        Überstundenausgleich
        Möglichkeit einer 4-Tage Woche 

im Aussendienst (m/w/d)

BODENSEE

Die ServiceUnion Bodensee GmbH ist regionaler Partner, wenn es um
dezentrale Energietechnik, Wartung, Instandhaltung, Reparatur und 
Erweiterung einer Biogasanlage oder BHKW geht.

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE


